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Name / Vorname
TeilnehmerIn 1

Name / Vorname
TeilnehmerIn 2

Beruf

Strasse / Nr. 

PLZ / Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

online anmelden 
www.bau-energie.ch/kongress

ANMELDUNG

Datum
Freitag, 27. November 2015

Zeit 
15.30–17.30 Uhr
mit anschliessendem Apéro und Networking

Ort 
BERNEXPO, Mingerstrasse 6, 
CH-3014 Bern
BERNEXPO Congress, Halle 1.3, Raum 1 

Kosten
Die Teilnahme ist kostenlos 
Anmeldung erforderlich 
Freier Messeeintritt im Anschluss 
der Veranstaltung

Anmeldeschluss
23. November 2015

Infos und Anmeldung
www.bau-energie.ch/kongress

Auskunft
Jürg Kärle, 031 318 61 12 
kaerle@fachmessen.ch 

Organisation 
ZT Fachmessen AG
Pilgerweg 9
5413 Birmenstorf

Anreise
Mit dem Zug
Zug bis Hauptbahnhof Bern, dann 
Tram Nr. 9 bis Endstation «Guisanplatz»
oder S-Bahn (S1, S2, S3, S4 und S44) 
bis «Bern-Wankdorf».

Mit dem Auto
Benützen Sie bitte die Autobahnausfahrt 
Bern/Wankdorf und folgen Sie den 
Beschriftungen «Bernexpo»/«expo».
Parkhaus: Signalisation «expo Parking».
Alle Parkplätze sind gebührenp� ichtig.

FORUM ARCHITEKTUR
Bauen/Modernisieren für das 21. Jahrhundert

INFOS

FÜR ARCHITEKTINNEN UND ARCHITEKTEN, PLANER, 
ENERGIEFACHLEUTE, INSTALLATEURE, 
VERTRETER ÖFFENTLICHE HAND, BAUHERREN, 
INVESTOREN UND BAUINTERESSIERTE

FORUM ARCHITEKTUR
Bauen/Modernisieren für das 21. Jahrhundert

Messe

• Bau- und Siedlungsentwicklung im Grossraum Bern
• Architektur und Nachhaltigkeit
• Gebäudeerneuerung und Verdichtung
• Innovative Lösungen – realisierte Beispiele 
 Minergie-P, Minergie-Eco, SIA/Plusenergie-Gebäude

Freitag, 27. November 2015
15.30 – 17.30 Uhr
anschliessend Apéro mit Networking 
BERNEXPO Congress, Halle 1.3, Raum 1 

© Renggli AG, Sursee/Schötz

Träger

Sponsor

Unser Engagement: unsere Zukunft.

© Renggli AG, Sursee/Schötz



PROGRAMM

15.30 
Begrüssung und Moderation
Dr. Ruedi Meier, Präsident 
energie-cluster.ch, Bern 

15.35  
Neue urbane Qualität – Städtebau und 
Architektur: Herausforderungen, Perspektiven, 
Beispiele Nationales Forschungsprogramm 
NFP 65
Prof. Dr. Gerhard Schmitt, Chair of Information
Architecture, Senior Vice President ETH 
Global, ETH Zürich

15.55 
Architektur und Nachhaltigkeit, Erneuerung 
und Verdichtung: kein Widerspruch!
Prof. Marco Ryter, Leiter Kompetenzzentrum 
Dencity, Urbane Entwicklung und Mobilität, 
Fachhochschule Burgdorf, und Partner Bauart 
Architekten und Planer AG, Bern

16.15 
Umbau und Sanierung Bundeshaus Ost in 
Bern: Anforderungen, Prozess, Lösungen
Michael Neuenschwander, dipl. Architekt FH, 
Mitglied Geschäftsleitung alb architekten-
gemeinschaft ag, Bern

16.35 
Funktionale, ästethische und nachhaltige 
Architektur – Beispiele in Ausführung: 
Verdichtung Wohnsiedlung Nessleren Wabern, 
Minergie A Wohnhaus Ostermundigen
Franz Sennhauser, dipl. Architekt HTL/SIA/STV, 
Partner Architekten Schwaar+Partner AG, Bern

16.55 
Schweizer Label für nachhaltiges Bauen – 
LNBS: Umfassend im Ansatz – einfach in der 
Struktur
Elvira Bieri, Managing Director SGS, Zürich

17.10 
Mehrgeschossiger Wohnungsbau – Potentiale
und Brandschutzvorschriften im Holzbau
Yves Ebnöther, dipl. Holzbauingenieur FH, 
Renggli AG, Schötz

17.25 
Fragen an die Referenten / 
Podiumsdiskussion

17.30
Schluss der Veranstaltung
anschliessend Apéro mit Networking

Patronatspartner 

FORUM ARCHITEKTUR
Bauen/Modernisieren für das 21. Jahrhundert

Prof. Dr. Gerhard Schmitt
Gerhard Schmitt ist Professor für 
Informationsarchitektur an der ETH 
Zürich, Leiter des Modul «Simulation 
Platform» am Future Cities Laboratory 
in Singapur, Gründungsdirektor des 
Singapore-ETH Centres in Singapore 
und Delegierter ETH Global. Seine 
Forschung fokussiert auf Stadtsimu-
lation, Smart Cities und Verlinkung von 
Big Data und Stadtgestaltung. 

Prof. Dr. Marco Ryter
hat an der Fachhochschule in Biel 
Architektur studiert und ist seit 1988 
Partner im Büro Bauart Architekten 
und Planer in Bern, Neuenburg und 
Zürich. Seit 2015 Professor an der 
Berner Fachhochschule und Leiter des 
Kompetenzbereichs Dencity – 
Urbane Entwicklung und Mobilität.

Michael Neuenschwander
Studium an der Ingenieurschule in 
Burgdorf mit Diplomabschluss Architekt 
HTL, von 1992 – 1994 als Architekt bei 
Lang + Lerch Architekten, danach bei 
A. Furrer und Partner Bern als Partner 
und Mitglied der Geschäftsleitung. Seit 
2005 Mitglied der Geschäftsleitung und 
Verwaltungsrat der alb architektenge-
meinschaft ag in Bern.

Franz Sennhauser
Dipl. Architekt HTL SIA STV
Partner HMS Architekten Spiez und 
Unterseen sowie asp Architekten 
Schwaar und Partner Bern Mitglied der 
Geschäftsleitung / VRP Engagement für 
Architektur und Nachhaltigkeit in
div. Organisationen.

Elvira Bieri
leitet die Schweizer Ländergesellschaft 
der SGS, der weltweit grössten 
Inspektions- und Zertifi zierungsgesell-
schaft mit Sitz in Genf. SGS wurde vom 
BfE als Labelorganisation Standard 
Nachhaltiges Bauen Schweiz «SNBS-
Hochbau» ausgewählt. Elvira Bieri ist 
Ökonomin mit Weiterbildungen u.a. an 
der Harvard Business School. Sie 
beschäftigt sich seit Beginn ihrer 
berufl ichen Karriere mit dem Thema 
Nachhaltigkeit.

Yves Ebnöther
dipl. Holzbauingenieur FH, Technischer 
Berater bei Renggli AG, Schötz.

Dr. Ruedi Meier
Ökonom, Raumplaner ETH Zürich, 
Präsident energie-cluster.ch, 
Forschung, Beratung und Projekt-
leitung in den Bereichen Wirtschaft, 
Verkehr, Energie und Umwelt. Initiant 
bzw. Mitinitiant div. Projekte wie 
NewRide, Sportlich zum Sport, 
Minergie, Technolgietransfer

© Alexander Gempeler, Fotograf SWB | SBF

REFERENTINNEN/REFERENTEN
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